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Erste Hilfe 8 Stunden Auffrischungskurs
für Personen ab dem vollende-
ten 14. Lebensjahr
Wann: 07.11.2022 und 
14.11.2022 jeweils von 18:00 
bis 22:00 Uhr
Wo: Höss Halle Hinterstoder
Kosten: € 57,00 pro Person
Theoretische und Praktische 
Erste Hilfe zu folgenden The-
men:

Notruf, Rettungskette, Ge-
fahrenzone, Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen, inkl. Defi-
brillation, Wundversorgung, Er-
krankungen, uvm.

Anmeldung unter: 
www.erstehilfe.at/kurs-finder
oder am Gemeindeamt bei:
Martina Wilkowski - 
07564/5255-16
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Bürgermeister

Geschätzte Hinterstoderinnen,
geschätzte Hinterstoderer,
liebe Jugend,
ein herzliches Willkommen un-
seren Gästen!

Ein schöner, ereignisreicher Som-
mer in Hinterstoder liegt hinter 
uns, und wir sind mitten im ar-
beitsreichen Herbst. Geprägt ist 
das ganze Jahr schon von star-
ken Teuerungen, welche jeden 
einzelnen von uns persönlich, 
aber natürlich auch uns alle als 
Gemeinschaft – die Gemeinde 
Hinterstoder – massiv trifft. Und 
so ist es höchste Zeit, die Ener-
gieversorgung der Gemeinde neu 
zu gestalten, nicht nur aus ökolo-
gischen Aspekten, sondern auch 
aus kostentechnischer Wichtig-
keit. 
In Zusammenarbeit mit unserem 
Klima- und Energiemanager Wolf-
gang Bögl haben wir seit dem 
Frühjahr Möglichkeiten der Ein-
sparung, aber auch der Selbstver-
sorgung mit Energie analysiert. 
Die erarbeiteten Möglichkeiten er-
scheinen mir sehr realistisch und 
meines Erachtens umsetzungs-
pflichtig: 
Die Gemeinde Hinterstoder soll 
Sonnenstrom am Dach der Ten-
nishalle (200 kW peak) und am 
Dach der Höss-Halle (60 kW 
peak) produzieren. – Eine erste 
Investition, die uns unabhängiger 
und zukunftsfitter machen kann.

Im Zusammenhang mit Energie 
lesen Sie in dieser Ausgabe der 
Gemeindenachrichten auch vom 
medial viel diskutierten ‚Black-
Out‘. Ein großes Danke an die 
Zivilschutzbeauftragten Gemein-
derat Georg Neulinger und Ersatz-
gemeinderat Robert Kniewasser, 
die in Zusammenarbeit mit unse-
rer Freiwilligen Feuerwehr den 
‚Blackout-Notfallplan‘ erarbeiten.
Die Kameraden der Feuerwehr 
waren es auch, welche noch 
schlimmere Schäden in der Stark-
regen-Nacht vom 27. auf den 
28. Juni mit großartigem Einsatz 
verhinderten. Aber auch bei den 
Rohrbrüchen an der Steigleitung 
der Wasserversorgungsanlage 
Hutterer Böden Mitte Juli war es 
die Feuerwehr, welche durch ei-
nen Wassertransport-Kraftakt die 
Versorgung der Bewohner und 
der Wirtschaft auf der Höss über 
mehrere Tage sichergestellt hat.

Die Ersatzinvestition in ein neues 
LFA-Fahrzeug ist nicht nur seit 
diesen Notfall-Einsätzen klare 
Notwendigkeit, sondern hat ers-
te Priorität. Mittlerweile stellt sich 
auch Klarheit im notwendigen Be-
schaffungsprozess und den damit 
verbundenen neuen finanziellen 
Rahmenbedingungen seitens des 
Landes Oberösterreich ein. Im 
Rahmen der durch die oberöster-
reichische Landesregierung am 
12. September beschlossenen 
Richtlinien der ‚Gemeindefinan-
zierung Neu‘ wird die Gemeinde 
so schnell als nur möglich die Be-
schaffung starten. - Hier werden 
wir auch den neuen Modalitäten 
am Beschaffungsmarkt mit einem 
neuen Finanzierungsplan Rech-
nung tragen.
Generell, für alle größeren Aufträ-
ge, welche Förderungen seitens 
des Landes Oberösterreich be-
dürfen, gilt: Ansuchen um Unter-
stützung, Genehmigung des Fi-

nanzierungsplanes, Beschluss 
dieses vom Land OÖ genehmig-
ten Finanzierungsplanes im Ge-
meinderat. Dann erst Auftrags-
vergabe durch die Gemeinde 
– ansonsten keine Fördermittel 
durch das Land OÖ möglich.
Eine andere Vorgehensweise 
kann sich Hinterstoder nicht leis-
ten. Darum bedarf manche Sanie-
rung, wie etwa jene der Aufräum-
arbeiten nach dem Starkregen 
oder etwa jene der Sanierung der 
Wasserversorgung Hutterer Bö-
den, etwas Geduld und Zeit.
Sie sehen, wir sind in schwierigen 
Zeiten, aber die Herausforderun-
gen der Gegenwart und der Zu-
kunft lassen sich meistern! - Mit 
Mut, Zuversicht und überlegtem 
Handeln werden wir das machen!
So wünsche ich Ihnen schöne 
Herbsttage!

„Der schöne Sommer 
ging von hinnen. Der 

Herbst, der reiche, zog 
ins Land. Nun weben 
all die guten Spinnen 

so manches feine 
Festgewand.“

Willhelm Busch
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 

Gemeinderatssitzung vom 
02.06.2022
1.	 Berichte über Aus-
schusssitzungen

2.	 VFI Bilanz 2021 - Kennt-
nisnahme

3.	 Antrag an die Oö. Lan-
desregierung auf Aufnahme in 
die Oö. Bau-Übertragungsver-
ordnung
– Übertragung der baubehördli-
chen Kompetenzen für bauliche 
Anlagen die auch einer gewer-
bebehördlichen Genehmigung 
bedürfen an die zuständige Be-
zirkshauptmannschaft – Bera-
tung und Beschlussfassung 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

4.	 Neufestsetzung der Ein-
trittstarife Freibad Hinterstoder 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

5.	 Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 5.88 und ÖEK 1.37 
– GrNr 1076/3 – Beschlussfas-
sung und Einleitung des Ver-
fahrens 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

6.	 Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 5.86 und ÖEK 
– GrNr 1396/2 – Beschlussfas-
sung und Einleitung des Ver-
fahrens 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

7.	 Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 5.85 und ÖEK 1.27 
– Johanneshof GrNr 382/2– Be-
schlussfassung und Einleitung 
des Verfahrens 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

8.	 Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 5.84 und ÖEK 
1.33 – Biomasse Heizung Höss 
Kenntnisnahme der Stellung-
nahmen und Beschlussfassung 

11 Stimmen - Ja
2 Stimmenthaltungen - Befangen 

9.	 Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 5.81 und ÖEK 1.26 
– GrNr 1526/2; EZ 94 Kenntnis-
nahme der Stellungnahmen 
und Beschlussfassung 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

10.	 Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 5.74 und ÖEK 1.30 
– Poppengut - Kenntnisnahme 
der Stellungnahmen und Be-
schlussfassung 

10 Stimmen - Ja
 3  Stimmen - Nein 

11.	 Änderung Postleitzahlen 
Sonnleiten – Beratung und Be-
schlussfassung

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

12.	 Errichtung Gehsteig an 
der Landestraße GrNr 1940/4 
und 1936/2 ehem. Schottergru-
be bis Haltestelle Salmer – Be-
ratung und Beschlussfassung
Antrag auf Beschlussfassung - 
nicht stattzugeben
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

13.	 Grundteilung GrNr 
864/11 und Zuschreibung an 
GrNr 864/9 – Beschlussfassung 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

14.	 Grundstückstei lung- 
PentPark Handels GmbH GrNr 
884/6 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

15.	 Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 5.79 und ÖEK 1.31 
– Berggasthof Höss Kenntnis-
nahme der Stellungnahmen 
und Beschlussfassung 

11 Stimmen - Ja
2 Stimmenthaltungen - Befangen 

Gemeinderatssitzung vom 
28.07.2022

1.	 Berichte über Aus-
schusssitzungen

2.	 Rot Kreuz Markt Win-
dischgarsten – Beteiligung der 
Gemeinde Hinterstoder an den 
Kosten - Beschlussfassung

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.
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4.	 Kulturinitiative Hinter-
stoder - Interessensgemein-
schaft für kulturelle, histori-
sche und ökologische Belange 
(KULTINI) – Abtretungsvertrag 
Anteile der Tourismus- und 
Freizeitanlagen GmbH an die 
Gemeinde – Beschlussfassung

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

5.	 Tourismus- und Frei-
zeitanlagen GmbH – Konto-
ausgleich durch Freizeitein-
richtungen Hinterstoder GmbH 
- Beschlussfassung

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

6.	 Mindestanzahl Nachmit-
tagsbetreuung Kindergarten 
und Volksschule - Beschluss-
fassung

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

7.	 Mountainbike-Parcours-
Hinterstoder – Projektumset-
zung, Betreiber und weitere 
Vorgehensweise - Beschluss-
fassung

Antrag auf Beschlussfassung - 
nicht zu beschließen
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

8.	 Bienenfreundliche Ge-
meinde Klimabündnis OÖ – 
Teilnahme durch die Gemeinde 
Hinterstoder – Beschlussfas-
sung

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

9.	 H u n d e k o t s t a t i o n 
Kneipppark – Ankauf - Be-
schlussfassung

10.	 Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 5.87 – Teil aus 
GrNr 864/11 – Beschlussfas-
sung und Einleitung des Ver-
fahrens
Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

11.	 Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 5.89 und ÖEK 
1.36 – Teil aus GrNr 1248/1 – Be-
schlussfassung und Einleitung 
des Verfahrens

12.	 Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 5.90 und ÖEK 1.38 
– Forstliche Bringungs-genos-
senschaft Farnau GrNr 1628– 
Beschlussfassung und Einlei-
tung des Verfahrens

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

13.	 Verordnung eines Neu-
planungsgebietes Hintersto-
der – Ortszentrum – Erstellung 
eines Bebauungsplanes – Be-
schlussfassung

14.	 Grundstückste i lung 
GrNr 1507/7 gem. Teilungsplan 
20238 - Beschlussfassung

15.	 Gemeinderat Daniel Pi-
okker – Ansuchen um Befrei-
ung von der Anwesenheit bei 
GR-Sitzungen bis 10.10.2022 
aufgrund eines Auslandsein-
satzes gem. § 47 (2) Oö. GemO

16.	 WVA Hutterer Böden 
– Einleitung eines Projektes 
zur Sanierung der Leitung auf-
grund der sich mehrenden 
Rohrbrüchen

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

3.	 Vertretung Amtsleiter – 
Bestellung nach § 37 Abs. 1 Oö. 
GemO - Beschlussfassung

Antrag auf Beschlussfassung - 
verschoben auf nächste Sitzung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.
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Der längerfristige Strom-
ausfall:
Während ein normaler Stromaus-
fall auf eine Wohnung, ein Haus 
oder eine Nachbarschaft begrenzt 
ist, hat ein Blackout größere Di-
mensionen.
Unter einem Blackout versteht 
man eine längerdauernde und 
über große Gebiete verteilte 
Großstörung, bei der das über-
regionale Übertragungsnetz zu-
sammenbricht. Die Auswirkungen 
können dabei weitreichend sein, 
sind aber im Vorfeld nur schwer 
abschätzbar. Es können mehre-
re Regionen oder sogar mehrere 
Staaten betroffen sein.
Ein solches Szenario passiert 
ohne Vorwarnung und kann weit-
reichende Folgen haben. Umso 
wichtiger ist es, sich auf einen 
möglichen Blackout vorzuberei-
ten.
Woran erkenne ich ein Black-
out?
1.	 In meiner gesamten Um-
gebung fließt kein Strom
2.	 Telefonverbindungen fal-
len aus
3.	 Im Radio wird darüber be-
richtet
Wann ist es kein Blackout?
•	 Stromausfall nur in mei-
ner Wohnung, meinem Haus oder 
meinem Viertel
•	 Kommunikat ionsmit te l 
(Telefon, Internet) funktionieren
•	 Ich empfange alle Radio-
sender, es wird nichts Besonde-
res berichtet

Welche Auswirkungen 
kann ein Blackout ha-
ben?
Kommunikation:	 Te l e f o n - 
und Internetverbindungen benöti-
gen Strom, um zu funktionieren. 
Kurze Stromausfälle werden in 
Funkmasten mit Batterien über-
brückt. Fehlt der Strom über län-
gere Zeit funktionieren auch diese 
nicht mehr.
Verkehr:	 In Städten kann es 
durch den Ausfall von Ampelanla-
gen, Straßen- und U-Bahnen zu 
einem Verkehrschaos kommen. 
Züge können nicht mehr fahren. 
Straßentunnel können aus Si-
cherheitsgründen (fehlende Be-
leuchtung & Überwachung) durch 
die Behörden gesperrt werden.
Logistik:	 Moderne Logistik 
setzt auf ausgeklügelte Compu-
tersysteme. Waren können bei ei-
nem Blackout nicht mehr geordert 
und verteilt werden. Es gibt keine 
Kommunikation mehr zwischen 
Lieferanten und Abnehmern.
Lebensmittel und Handel:	
Durch einen Ausfall der Logistik 
kann es zu einer Verknappung 
von Lebensmitteln & Gütern kom-
men. Kühlhäuser können nicht 
länger betrieben werden.
Medizinische Versorgung:	
Fehlende Logistik kann die Ver-
sorgung mit Medikamenten er-
schweren. Es kann zu Problem 
bei Arzneimitteln kommen, die ge-
kühlt werden müssen. Insbeson-
dere Patienten mit Dauermedika-
tion können davon betroffen sein.
Krankenhäuser haben in der Re-
gel eine Notstromversorgung. In 
Notfällen kann es ohne Telefon 
allerdings schwierig werden, Ein-
satzkräfte zu alarmieren.

Wasser- und Abwasser:	
Je nach Art der Einrichtung kann 
es zu einem Ausfall der Wasser-
versorgung oder Abwasserent-
sorgung kommen. Wird Wasser 
nicht durch Gefälle, sondern 
durch Pumpen in die Haushalte 
gebracht, ist eine Notstromversor-
gung für diese Geräte notwendig. 
Ähnliches gilt für Einrichtungen 
der Abwasserentsorgung wie bei-
spielsweise Hebeanlagen.
Heizung:	 Viele Heizgeräte 
benötigen Strom und sind von ei-
nem Blackout genauso betroffen, 
wie der übrige Haushalt.
Finanzwesen:	 Der Zah-
lungsverkehr funktioniert ohne 
Strom nicht. Ohne Internet ist 
auch keine Kartenzahlung mög-
lich. Es kann nur mehr mit Bar-
geld gezahlt werden.
Produktion:	 Ohne Strom kom-
men Produktionsketten zum Er-
liegen. Es fehlt an Energie für 
Maschinen und viele Erwerbstäti-
ge können nicht zu ihrem Arbeits-
platz gelangen.

Wie kann ich mich auf 
einen Blackout vorberei-
ten?
-	 Bereiten Sie sich auf die-
selbe Weise wie auf ein anderes 
Krisenszenario vor:
-	 Sorgen Sie für eine Le-
bensmittelvorrat für mindestens 
10-14 Tage.
-	 Halten Sie ein Batterie- 
oder Kurbelradio bereit.
-	 Sorgen Sie für ausrei-
chend Leuchtmittel in Ihrem Haus-
halt (wie empfehlen LED-Lichter 
statt Kerzen).
-	 Stellen Sie Überlegungen 
an, ob Sie Vorkehrungen für Not-
strom benötigen (z.B. landwirt-
schaftlicher Betrieb).
-	 Besprechen Sie Ihre Plä-
ne mit Ihrem Haushalt, Ihrer Fa-
milie und Ihren Nachbarn.

Die notstromversorgte Stab- Die notstromversorgte Stab- 
Einsatzleitstelle befindet sich Einsatzleitstelle befindet sich 
in der Einsatzzentrale der FF. in der Einsatzzentrale der FF. 
Dort ist über Funk auch die Dort ist über Funk auch die 
Kommunikation nach außen in Kommunikation nach außen in 
Notfällen möglich.Notfällen möglich. Text: GR Georg Neulinger
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Ein weiterer 
D e f i b r i l l a t o r 
in Hinterstoder verfügbar

Die ersten Minuten nach einem 
Atem-Kreislaufzustand sind ent-
scheidend, um ein Leben zu 
retten und langfristige gesund-
heitliche Schäden zu vermeiden. 
Notruf abgeben, Wiederbelebung 
(= Herzdruckmassage und Beat-
mung) sowie schnelle Defibrilla-
tion, sind dabei die drei entschei-
denden Komponenten. Falsch ist 
es nur, nichts zu tun!

Von der Firma Schoisswohl Bau-
gesellschaft mbH wurde ein De-
fibrillator angekauft. Er befindet 
sich am Firmengelände beim 
Wohnhaus/Bürogebäude auf der 
Vorderseite im Außenbereich bei 
den Garagen. Er ist gut sichtbar 
und für alle Personen leicht zu-
gänglich angebracht. Die Schutz-
kappe abnehmen und schon kann 
das Gerät entnommen werden 
und es wird Schritt für Schritt er-
klärt was zu tun ist.

Dank modernster Technik kann 
jeder mit einem Defibrillator Ers-
te Hilfe leisten, ohne etwas falsch 
zu machen. Das Gerät erkennt 
automatisch, ob eine Herzrhyth-
musstörung vorliegt oder nicht. 
Ein eingebauter Computer gibt 
genaue Sprachanweisungen für 
den Einsatz.
Wir wünschen uns alle, das er 
nicht zu oft im Einsatz ist und 
wenn doch, das er Leben rettet!

Nach einem Einsatz bitte den Defi 
zum Firmenstandort zurückbrin-
gen oder das Rote Kreuz nimmt 
ihn mit und kümmert sich um alle 
weiteren Schritte.

Defibrillatorstandorte in Hintersto-
der: 
•	 Sparkasse Hinterstoder
•	 Firma Schoisswohl
•	 HIWU Bergstation
•	 Landeserholungsheim Edtbu-

ernalm

BIENEN – mehr als nur 
Honigsammler!

Immer mehr wird uns über die 
Wichtigkeit der Bienenhaltung 
klar.
Die Bienen sind nicht nur als Ho-
nigsammler eifrig unterwegs, son-
dern ihre Produkte werden für 
heilende Wirkung, aber auch als 
notwendige Blütenbestäuber ge-
braucht.
Der Imkerverein Hinterstoder – 
Vorderstoder möchte für die Bie-
nenhaltung Interesse erwecken, 
und Neueinsteiger am 22.Okt. 
2022 um 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
im Gasthaus Post Hinterstoder zu 
einem
Informationsabend herzlichst ein-
laden.
Es gibt Informationen bezüglich 
Literatur, Ausrüstung, Kurse und 
Basiswissen.
Wir freuen uns auf möglichst viele 
Jungimkerinnen und Jungimker.

Jetzt 
   Impfung 
auffrischen!

Weil Corona nervt 
und gefährlich ist:

Alle Fakten. Alle Termine: corona.ooe.gv.at

Das OÖ Rote Kreuz Bezirks-
stelle Kirchdorf informiert, dass 
ab Freitag, 14. Oktober 2022, die 
Impfstraße für Corona Schutzimp-
fungen in einen neuen Standort 
übersiedelt.
Neuer Standort
ehemalige Raiffeisenkassa In-
zersdorf
Kirchenplatz 2
4565 Inzersdorf
Die Öffnungszeiten sind aktuell
Freitag 9 bis 13 Uhr sowie 14 bis 
18 Uhr.
Samstag 9 bis 13 Uhr

Text: Imkerverein
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    Sommer-
  Betreuung

Bilder und Text: Selina Rohregger

Sommerbetreuung 
in Hinterstoder 

Am 11. Juli 2022 starteten wir wie-
der mit einer kleinen Gruppe in die 
Sommerbetreuung in den Räum-
lichkeiten des Kindergartens Hin-
terstoder. 

Kinder zwischen drei und zehn 
Jahren hatten jeden Tag die Mög-
lichkeit, an einem bunten, ab-
wechslungsreichen und auf die 
Kinder abgestimmten Programm 
teilzunehmen. 

Ob beim Minigolf, bei der gemein-
samen Schatzsuche oder bei der 
großen Wasserbombenschlacht 
im Garten, der Spaß stand bei uns 

Abschließend möchten wir uns 
sowohl beim Hilfswerk Kirchdorf 
für die Organisation der Sommer-
betreuung 2022 als auch bei der 
Gemeinde und dem Kindergarten 
Hinterstoder für die Bereitstellung 
der Materialien und Räumlichkei-
ten bedanken. Wir hoffen, dass 
auch im nächsten Jahr wieder 
eine gelungene Ferienbetreuung 
zustande kommt.

immer im Vordergrund. Aber auch 
die Kreativität kam nicht zu kurz. 
Während der Betreuung entstan-
den bunte Stofftaschen, riesige 
Kartonhäuser sowie eine Vielzahl 
an Schmuckstücken und Bildern. 
Maskottchen „Fidi“ durfte in die-
sen fünf Wochen nicht fehlen und 
begleitete uns durch unseren All-
tag. 

KRÄUTERBÜSCHERL  - 
Mariä Himmelfahrt 15. 
August 2022

Im Rahmen des Ferienprogram-
mes wäre das Kräutersammeln 
geplant gewesen. Trotz Mangel 
an Anmeldungen trafen sich am 
Freitag, dem 12. August 2022 
eine kleine Delegation aus Gold-
hauben-, Hut- und Kopftuchgrup-
pe, Pfarrgemeinderat und Kin-
dern auf der Höss und wanderten 
zum Schafkogelspeicherteich 
um Kräuter, wie Johanniskraut, 
Scharfgarben,…. zu sammeln. 
Für die Kinder war es nicht nur ein 
riesen Spaß, sie lernten gleichzei-
tig vieles über Fauna und Flora. 
Zu jeder Wanderung gehört na-
türlich auch eine Jause, die nach 
getaner Arbeit wieder stärkte.  Am 
Heimweg wurde noch Halt auf der 
Lögerhütte gemacht, wo Ernst 
und Rainer ein Eis spendierten.

Die Heilpflanzen wurden kurz da-
rauf von 10 fleißigen Damen zu 
Kräuterbüscherl gebunden und 
bei der Messe zu Mariä Himmel-
fahrt durch Herrn Pfarrer Hackl 
gesegnet. Im Anschluss an den 
Gottesdienst konnte man die Bü-
scherl gegen eine freiwillige Spen-
de erwerben. Der Erlös kommt 
einem wohltätigen Zweck zugute. 
Damit dieser Brauchtum weiterge-
geben werden kann, würde sich 
die Goldhauben-, Hut- und Kopf-
tuchgruppe im nächsten Jahr, im 
Rahmen des Ferienkalenders, 
über zahlreiche Anmeldungen 
freuen!
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Der ROTKREUZ-MARKT Pyhrn/
Priel öffnet im Oktober seine Tü-
ren
Anträge für die Einkaufskarte bei 
den Gemeinden, der SBS und 
dem Roten Kreuz Windischgars-
ten erhältlich.

WINDISCHGARSTEN/KIRCH-
DORF. Wenn alles nach Plan 
läuft, werden am 11. Oktober um 
14 Uhr erstmalig die Türen im 
Rotkreuz-Markt Pyhrn/Priel für 
alle Menschen öffnen, die durch 
ihre persönliche Situation einen 
Anspruch auf eine Einkaufskarte 
haben. Damit können wir für mehr 
als 10 % der Bevölkerung der 
Pyhrn/Priel Region eine spürbare 
Entlastung des Haushaltsbudgets 
anbieten. 
„Gerade in Zeiten enormer Preis-
steigerungen im Grundversor-
gungsbereich ermöglichen wir 
den Menschen, die direkt von 
Armut betroffen sind und sich oft 
selbstverständliche Dinge nicht 
oder nur sehr schwer leisten kön-
nen, eine bessere Lebensquali-
tät“, bringt es Monika Felbermayr, 
als Spartenverantwortliche für den 
Rotkreuz-Markt auf den Punkt.

Freiwilliges Engagement macht 
es möglich
Dank der großen Bereitschaft 
vieler Bürger aus der Pyhrn/Priel 
Region unter dem Motto „Wir sind 
da, um zu Helfen“ ist es möglich, 
diesen Markt innerhalb kurzer Zeit 
startklar zu bekommen. „Als poli-

tisch Verantwortliche in der Ge-
meinde sehen wir es als unsere 
moralische und soziale Pflicht, all 
jenen zu helfen, die aus den un-
terschiedlichsten Gründen in Not 
sind“. Gemeinsam unterstützen 
die Gemeinden Windischgarsten, 
Spital/Pyhrn, Roßleithen, Rose-
nau, Vorderstoder, Hinterstoder 
und St. Pankraz die Initiative des 
Roten Kreuzes, so der Tenor aller 
Bürgermeister.

Unterstützung mit Warenspenden
Werner Dilly von der Knödelwerk-
statt stellt für den Markt 14-tägig 
eine frische Auswahl seiner Knö-
delvariationen kostenlos zur Ver-
fügung. Billa Windischgarsten, 
Spar Windischgarsten, Unimarkt 
Windischgarsten und (Penny-
Markt) überlassen uns zwei Mal 
wöchentlich diverse Waren und 
die Bäckerei Landlinger aus Win-
dischgarsten versorgt uns regel-
mäßig mit bodenständigem Bä-
ckerbrot und Gebäck. Von der 
Molkerei Leeb aus Wartberg/
Krems dürfen wir ebenfalls 14-tä-
gig verschiedene Milchprodukte 
von Schaf und Ziege sowie ve-
gane Produkte abholen. Weitere 
Warenspender nehmen wir gerne 
noch auf. Alles, was zur Vermei-
dung von Lebensmittelmüll bei-
trägt, ist uns willkommen. 

Beantragen Sie schon jetzt Ihre 
Einkaufskarte:
Die Einkaufskarte bekommt man 
auf Antrag. Die entsprechenden 
Formulare liegen ab sofort in allen 

Pyhrn/Priel Gemeinden, bei der 
Sozialberatungsstelle Windisch-
garsten und bei der Rotkreuz-
Dienststelle in Windischgarsten 
auf. 
Grundlage für den Anspruch ist 
das monatliche Haushaltseinkom-
men, das für eine Person 1.200 
Euro und für zwei Personen 1.700 
Euro pro Haushalt nicht überstei-
gen darf. Für jedes im Haushalt le-
bende unversorgte Kind steigt der 
Betrag um 300 Euro an. Beizule-
gen sind der Einkommensnach-
weis aller im Haushalt lebenden 
Personen und ein Lichtbildaus-
weis des Antragstellers.
Antragsformular abholen - Antrag 
ausfüllen - Antrag und Beilagen 
bei Ihrer Gemeinde prüfen und 
bestätigen lassen. Der geprüfte 
und bestätigte Antrag berechtigt 
bereits zum Einkauf. Die Ein-
kaufskarte erhalten Sie direkt im 
Rotkreuz-Markt.
Einkaufen kann man ab Eröffnung 
um 30 Euro pro Woche. Der Rot-
kreuz-Markt führt Lebensmittel 
und Artikel des täglichen Bedar-
fes, allerdings kein Vollsortiment.

Wo finden Sie uns:
Rotkreuz-Markt Pyhrn/Priel
Dambachstraße 12
4580 Windischgarsten

Öffnungszeiten:
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Monika Felbermayr
Österreichisches Rotes Kreuz
Landesverband Oberösterreich
Bezirksstelle Kirchdorf
T: +43/7582/63581-24
M: +43/664/ 88746128 
E: monika.felbermayr@o.rotes-
kreuz.at
W: www.roteskreuz.at/ooe
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Zu Schulbeginn haben sich El-
tern zusammengefunden und be-
schlossen einen gemeinsamen 
Elternverein für Schule und Kin-
dergarten zu gründen.
Der Vorstand setzt sich aus Me-
lanie Lotter, Tobias Hellwig, Peter 
Wolschlager, Gerlinde Kohlmayr, 
Tamara Mistelberger, Carmen 
Becker und Bernadette Herzog-
Kniewasser zusammen.
Der Elternverein ist ein wichti-
ger Partner für Kindergarten und 
Volksschule .Die Zusammenar-
beit von Lehrerinnen, Eltern, Pä-
dagogen und Kindern hat das Ziel 
die Schule und den Kindergarten 
ein Stück weit gemeinsam zu ge-
stalten und die Zusammenarbeit 
zu fördern.

Ein besonderer Dank gilt auch 
Bürgermeister Klaus Aitzetmüller 
für die Bierspende,
der Gemeinde Hinterstoder für 
die Bereitstellung der Höss Halle, 
sowie der Jagdgenossenschaft 
Hinterstoder, der Fleischerei, dem 
Sportrestaurant, Fam. Pachleit-
ner/ ADEG und Fam. Huber/Spar 
für die Spende von diversen Ge-
tränken und Lebensmittel.

Eine kleine Vorankündigung:
Wir werden auch heuer wieder 
gegen Voranmeldung Advent-
kränze und Türkränze binden. 
Zeitnah wird dafür ein Flugblatt 
mit den Kontaktdaten folgen.

Danke an die 
Goldhauben-, Hut- und Kopftuchgruppe Hinterstoder

Bild: OÖRK 

Zum Start des Rotkreuz-Mark-
tes Pyhrn/Priel spendet die 

Goldhauben-, Hut- und Kopf-
tuchgruppe Hinterstoder 

Warengutscheine im Wert von 
€ 1.000,00

Der Rotkreuz-Markt ermöglicht 
den Bewohnern der Pyhrn/Priel 
Gemeinden eine günstige Ein-
kaufsmöglichkeit für Lebensmittel 
und Hygieneartikel. Für den einen 
ist es eine Übergangshilfe auf 
Zeit, für den andere eine langfris-
tige Erleichterung. 
Eine sichere und leistbare Grund-
versorgung ist das Fundament für 
Stabilität in der Gesellschaft und 
der Würde jedes Einzelnen. Dank 
der großzügigen Spende können 
sich die Kunden schon am Eröff-
nungstag, den 11. Oktober 2022 
auf ein gutes Warensortiment 
freuen.

Am 30. September 2022 überreichten uns die Obfrauen Melitta Stra-
ßer, Christine Kniewasser und Klaudia Schoißwohl (nicht am Bild) der 
Goldhauben-, Hut- und Kopftuchgruppe Hinterstoder Warengutscheine 
im Wert von € 1.000,00 in einer wunderschön arrangierten Blumenlade. 

Im Team werden wir diverse Ak-
tivitäten organisieren, die Ein-
nahmen daraus ermöglichen uns 
schulische Veranstaltungen, Ex-
kursionen oder auch außerge-
wöhnliche Anschaffungen für Kin-
dergarten und Schule zu tätigen.
Unser erster gemeinsamer Auf-
takt war das alljährliche Ernte-
dankfest.
Im Anschluss an der heiligen 
Messe durften wir viele Gäste im 
Foyer der Höss Halle begrüßen 
und mit unseren selbstgemachten 
Gaumenfreuden verköstigen.
Vielen Dank an Alle ,die unserer 
Einladung gefolgt sind und durch 
ihre freiwillige Spende zu einem 
tollen Erfolg für unseren jungen 
Verein beigetragen haben.

Ein Elternverein für Kindergarten und Volksschule
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Bild und Text 
LMS Molln/ Hinterstoder

Neue Lehrkraft für Po-
saune und Tenorhorn an 
der LMS Hinterstoder

Mit Ende des vergangenen Schul-
jahres ging Alfred Geiseder nach 
jahrzehntelanger Tätigkeit an der 
Landesmusikschule Molln/Hinter-
stoder in die wohlverdiente Pen-
sion. In diesen Jahren bildete er 
nicht nur unzählige hervorragen-
de Tubist:innen, Tenorist:innen 
und Posaunist:innen aus, son-
dern verstand es auch, bei seinen 
Schülerinnen und Schülern eine 
Begeisterung für die Musik zu we-
cken. 

Ab diesem Schuljahr übernimmt 
nun Gerald Hirtenlehner die Ge-
schicke des tiefen Bleches an der 
Landesmusikschule Hinterstoder.

„Ich bedanke mich bei Dir. Mag. 
Monika Lichtenwöhrer und dem 
Landesmusikschulwerk für das 
Vertrauen in die Fußstapfen mei-
nes Vorgängers Herrn Alfred Gei-
seder treten zu dürfen. Ich freue 
mich schon sehr, vielen Schülern 
Freude an der Musik und Begeis-
terung für das Tenorhorn und der 
Posaune in ihrer klanglichen Viel-
falt zu vermitteln.“ so Hirtenlehner.
Der Vater von 3 Burschen ist nicht 
nur hervorragender Lehrer für 
Tenorhorn, Tuba und Posaune, 
sondern auch begeisterter Volks-
musiker. 

Er startete seine musikalische 
Laufbahn im Alter von 10 Jahren 
bei seinem Vater und an der
Landesmusikschule Ried i.I. mit 
den Instrumenten Posaune, Te-
norhorn und Akkordeon. Sein 
Bachelorstudium Instrumentalpä-
dagogik (IGP) machte er an der 
Anton Bruckner Privatuniversität 
Linz bei Prof. Johann Reiter, wo 
er auch das Schwerpunktstudi-
um Tenorhorn absolvierte. Er ist 
mehrfacher Preisträger Nationa-
ler Wettbewerbe, Solist/Mitglied 
namhafter Orchester und En-
sembles, Referent, Projekt- und 
Verlagsleiter bei Edition ECHO 
Musikverlag (Michlbauer GmbH). 
Außerdem entwickelte er auch 
eine Lernmethode für Zugposau-
ne "Mit der Zugposaune zur Mu-
sik".
Falls jemand Interesse am Erler-
nen eines Instrumentes hat, ist es 
jederzeit möglich eine Schnupper-
stunde an der LMS Hinterstoder 
zu vereinbaren: ms-molln.post@
ooe.gv.at, oder unter der Nummer 
07584/2653.

Nikolaus und 
Krampusse

In diesem Jahr finden die tradi-
tionellen Hausbesuche vom Ni-
kolaus und seinen Krampussen, 
unter Einhaltung der COVID-19 
Bestimmungen, wieder statt.
An folgenden Tagen sind die 
Krampusse im Stodertal unter-
wegs: 5., 6. und 7. Dezember 
2022.
Bei Interesse an einem Besuch 
vom Krampus und vom Nikolo 
kontaktieren sie bitte folgende 
Nummer: 0660/470 4725 (Tobias 
Puchner).

Bereits zum 22. Mal wird 2022 die 
Weihnachtsaktion der OÖ. Land-
lerhilfe im Zeitraum von 10. bis 14. 
Dezember durchgeführt.

Bis 3. Dezember 2022 gibt es die 
Möglichkeit, Pakete für Kinder in 
rumänischen Weisenhäusern am 
Gemeindeamt Hinterstoder abzu-
geben.
Die Volksschule und der Kinder-
garten in Hinterstoder beteiligen 
sich schon seit vielen Jahren an 
der Aktion!

Genaue Informationen zum Ab-
lauf und zur Befüllung der Schuh-
schachtel finden sie unter: 
www.landlerhilfe.at
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Die Freiwillige Feuerwehr
informiert ...

Fotos und Text: FF Hinterstoder

Ein Nachmittag bei der 
Feuerwehr

Am 27.08.2022 bei der Feuerwehr 
Hinterstoder. Im Rahmen der Fe-
rienaktion der Gemeinde darf die 
Feuerwehr nicht fehlen. Gemein-
sam mit den Jugendlichen der 
Feuerwehrjugend haben sich der 
Jugendhelferin OFM Leonie Kett-
ner und Helfer aus der Aktivmann-
schaft ein abwechslungsreiches 
Programm einfallen lassen.
So konnten sich die Jungs und 
Mädels mit dem Wasserwerfer 
Zielspritzen oder mit dem Hebe-
kissen ihr Geschick austesten. 
Beim Schlauchkegeln stießen 
manche Kids auf Grund des Ge-
wichts der Schläuche an ihre 
„Kraftgrenzen“.
Als Belohnung zwischendurch 
durfte das obligatorische Eis und 
die Jause nicht fehlen.
Zum Abschluss durften noch alle 
Kinder eine Runde im Feuerwehr-
auto mitfahren.
Die Begeisterung war jedenfalls 
groß, denn fast alle Teilnehmer 
fragten, ob sie nächstes Jahr 
auch wieder kommen dürfen.
Wir bedanken uns bei den zahl-
reich erschienenen Kindern für 
den spannenden und aufregen-
den Nachmittag.

Ausbildung Brandbe-
kämpfung in Tunnelanla-
gen

Anfang September nahmen And-
reas Bergmann und Georg Neu-
linger am Lehrgang „Brandbe-
kämpfung in Tunnelanlagen“ an 
der Landesfeuerwehrschule in 
Linz teil. Im speziellen Lehrgang 
zur Tunnelbrandbekämpfung wer-

den inhaltlich die notwendigen 
theoretischen Inhalte (Lüftung, 
Atemschutz, Löschmittel, Aufga-
ben der Gruppenkommandanten, 
Taktik) und die praktischen The-
men Löschen - Erkunden - Su-
chen/Retten vermittelt. Ziel ist 
es, den Feuerwehren einfache 
Ausbildungsmöglichkeiten zu ver-
mitteln, um die Kameraden für 
den Tunneleinsatz in der eigenen 
Feuerwehr auszubilden. 

Da die Feuerwehr Hinterstoder 
ein Stützpunkt für die Tunnelket-
te an der A9 der Pyhrnautobahn 
ist, ist diese Ausbildung ein wichti-
ger Teil der Ausbildung der Atem-
schutzträger der Feuerwehr Hin-
terstoder.
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Aber wir versprechen Ihnen, was wirklich wichtig ist:  
Ehrlichkeit, Fairness und vor allem Sicherheit.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG IN OBERÖSTERREICH

Ein Job, auf den man vertrauen kann. Ein Job bei der Post.

Wir versprechen  
Ihnen nicht, dass 
Sie immer genug 
Zeit haben.
 

karriere.post.at

Die Gemeinde Hinterstoder möch-
te daran erinnern, dass sich in der 
Einfahrt  der Kläranlage Hintersto-
der die TKV-Kühlzelle befindet. 
Der Standort, der öffentlich zu-
gänglichen Biotonne, ist am Park-
platz gegenüber der Kläranlage.

Was gehört in die TKV Tonne: 
tote Tiere, tierische Abfälle und 
verdorbenes, fleischliches Ge-
friergut;
Was gehört in die BIO Tonne: 
Obst und Gemüseabfälle, pflanz-
liche Speise- und Brotreste, alte 
Blumenerde und kaputte Zimmer-
pflanzen, Gartenabfälle,…

Machen Sie mit bei der 
Verkehrserhebung 2022!

Die Alltagswege und –fahrten un-
serer Gemeindebürgerinnen und 
–bürger sind wichtig für die Mobi-
litätszukunft des ganzen Bundes-
landes! Alle zehn Jahre führt das 
Land OÖ eine Verkehrserhebung 
durch – heuer ist es wieder so-
weit! Zur Teilnahme an der Ver-

kehrserhebung sind alle oberös-
terreichischen Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen. Es funktioniert 
ganz einfach: nach Anmeldung 

auf www.verkehrserhebung-2022.
at werden die Zugangsdaten zum 
Online-Fragebogen per E-Mail 
übermittelt. Die Teilnehmer*innen 
werden aufgefordert, den Zweck 
ihrer Wege und die benutzten Ver-
kehrsmittel an einem bestimmten 
Stichtag bekanntzugeben. Die so 
gesammelten Daten dienen als 
Planungsgrundlage für zukünfti-
ge Verkehrs-, Mobilitäts- und Inf-
rastrukturprojekte in und mit den 
Gemeinden in Oberösterreich und 
sind somit ausschlaggebend für 
die Weiterentwicklung des Lan-
des OÖ!
Wir bitten alle Gemeindebür-
gerinnen und –bürger, sich an 
der Erhebung zu beteiligen und 
einen Beitrag zur nachhaltigen 
Entwicklung der Verkehrswege 
in Oberösterreich zu leisten! Die 
Anmeldung zur Teilnahme ist bis 
31.10.2022 möglich.
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Mein seelisches 
Wohlbefinden – ich 
kümmere mich darum!

Laut Schätzungen der Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) 
ist etwa jeder vierte Mensch
mindestens einmal in seinem Le-
ben von seelischen Problemen 
oder psychischen Störungen
betroffen. In Österreich leiden oder 
litten 39 % der Österreicherinnen 
und Österreicher im Laufe ihres
Lebens an einer psychischen 
Krankheit. Während der Pande-
mie hat sich die Häufigkeit von
depressiven Erscheinungen sogar 
verfünffacht. Auch Kinder und Ju-
gendliche sind häufiger betroffen.
Zwei Drittel der Frühpensionierun-
gen resultieren aus psychischen 
Erkrankungen. Es wird leider nach
wie vor noch immer unterschätzt, 
wie wichtig die seelische Ge-
sundheit ist. Früherkennen und
eine rechtzeitige Behandlung 
der ersten Anzeichen ist da-
her von besonderer Bedeutung.

Depressionen werden 
zur Krankheit Nummer 1!

Für das 21. Jahrhundert prognos-
tizierte die WHO, dass chronischer 
Stress für unsere körperliche und
psychische Gesundheit die größ-
te Gefahr und die Depression in 
den nächsten zehn Jahren zur
Krankheit Nummer 1 wird. Es 
betrifft viele, aber kaum jemand 
kann und will darüber sprechen.
Psychische Krankheiten sind 

nach wie vor ein Tabu-Thema!

Psychisch gesund bleiben

Wie wir uns fühlen, welche Ge-
danken wir haben, ob wir stär-
kende Beziehungen führen, ist
ausschlaggebend für unser allge-
meines Wohlbefinden, unsere Le-
bensqualität und daher auch unsere
Gesundheit. Natürlich hängt viel 
von persönlichen Lebensumstän-
den ab – wie wir aufgewachsen sind,
wie wir geprägt wurden und wel-
che Vorbilder wir haben/hatten.

Tipps für Ihr seelisches Wohl-
befinden:
· Stabile Bindungen und 
qualitätsvolle Beziehun-
gen stützen und stärken uns.
· Sorgen, Ängste und Gefühle 
an- und aussprechen entlastet.
· Innere Haltungen und Über-
zeugungen, wie z.B. „Ich schaf-
fe das schon!“ stärken das
S e l b s t v e r t r a u e n .
· Pläne und Ziele zu verfolgen 
lässt die Stimmung und die Vor-
freude steigen und erfüllt Ihr
Leben mit Sinn.
· Genügend Pausen, Ruhe und 
Erholung im Alltag sorgen für 
eine gute Stressbewältigung.
· Sich täglich Gutes zu tun, ak-
tiv zu bleiben, ausreichend zu 
schlafen, Genuss zu erfahren und
oft lauthals zu lachen unter-
stützt die seelische Balance.
· Vertrauen Sie guten Freun-
den und holen Sie sich profes-
sionelle Hilfe bei besonderen
Herausforderungen oder Krisen.

Zutaten:

•1 Dotter 
•1 Ei 
•80 g Amaranth 
•150 g Magertopfen
•80 g Weizengrieß 
•Salz, Muskat

•700 g Kürbis in Würfel 
•1 Zwiebel brunoise (klein ge-
schnitten) ca. 80 g 
•2 EL Pflanzenöl 
•250 ml Gemüsefond oder Was-
ser 
•2 EL Essig 
•3-4 TL Paprikapulver 
•2-3 Lorbeerblätter 
•Majoran, gemahlener Kümmel, 
Salz, Pfeffer 
•ca. 1 TL Stärke

Zubereitung:
•Amaranth in der doppelten Men-
ge Wasser ca. eine Viertelstunde 
weich kochen. 
•Die restlichen Zutanten verrüh-
ren, den ausgedrückten Amaranth 
dazugeben und abschmecken. 
•Die Masse nun einige Stunden 
gekühlt rasten lassen. 
•Danach die Masse mit einem 
Löffel in kochendes Salzwasser 
stechen und ca. 8 Minuten ziehen 
lassen.

•Zwiebel bei wenig Hitze mit dem 
Öl bräunen, Paprikapulver unter-
rühren und sofort mit Essig ablö-
schen.  
•Mit Fond aufgießen, Gewürze 
und Kürbis dazu geben. 
•Bei geringer Hitze gar ziehen 
lassen, gegebenfalls Flüssigkeit 
nachgeben. 
•Mit in kaltem Wasser verrührter 
Stärke binden und ca. 2 Minuten 
kochen lassen, das Gulasch ab-
schmecken.

Rezept für 
Amaranthnockerl 

und Kürbis 
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Machen wir unsere 
Straßen und Wege fit für 

den Winter!

Wir ersuchen alle Grundbesitzer, 
ihre Sträucher, Bäume und He-
cken, welche in den Straßenraum 
ragen, zurückzuschneiden, damit 
der Winterdienst, ohne Behinde-
rung und Sachschäden an den 
Räumfahrzeugen, die Schneeräu-
mung erledigen kann. Für Schä-
den an Fahrzeugen durch z.B.: 
herabhängende Äste, haftet der 
Grundeigentümer. Die Straßen 
müssen links und rechts im Aus-
maß von 0,6 m vom Fahrbahn-
rand und in der Höhe von 4,5 m, 
freigeschnitten werden. 
Wir weisen darauf hin, dass die 
Gemeinde berechtigt ist, Äste die 
in den Bereich des Straßenrau-
mes ragen zu entfernen und die 
Kosten dafür an den jeweiligen 
Grundbesitzer weiter zu verrech-
nen.
Danke für die Mithilfe, den Anfor-
derungen des Winters gerecht zu 
werden!

Für den bevorstehenden Winter 
dürfen wir Ihnen als Information 
einen Auszug aus der StVO ab-
drucken:

Im Ortsgebiet müssen Eigentü-
merInnen von Liegenschaften 
zwischen 6 und 22 Uhr Gehsteige, 
Gehwege und Stiegenhäuser in-
nerhalb von 3 m entlang ihrer ge-
samten Liegenschaft von Schnee 
räumen. Bei Schnee und Glatteis 
müssen sie diese auch streuen. 
Ist kein Gehsteig (Gehweg) vor-
handen, muss der Straßenrand in 
der Breite von 1 m geräumt und 
bestreut werden.

Hinweis: EigentümerInnen von 
Liegenschaften müssen dafür 
sorgen, dass Schneewächten und 
Eisbildungen von den Dächern ih-
rer an der Straße gelegenen Ge-
bäude entfernt werden. Schnee-
haufen, die von Schneepflügen 
der Straßenverwaltung auf den 
Gehsteig geschoben werden, 
müssen ebenfalls entfernt wer-
den. 
Die Firma Schoisswohl Bau-

ges.m.b.H., die Landesstraßen-
verwaltung sowie die Mitarbeiter 
des Bauhofes der Gemeinde Hin-
terstoder sind wie gewohnt bei der 
Räumung und Streuung im Orts-
gebiet behilflich. Wir ersuchen 
jedoch die EigentümerInnen sich 
am Winterdienst zu beteiligen und 
verstärkt darauf zu achten, dass 
es auf den Gehwegen/steigen 
zu keiner Eisbildung kommt. Wir 
können Sie nicht von der
gesetzlichen Verpflichtung entbin-
den.

Zaunanlagen:
Für Schäden an Zäunen die zu 
weit an den öffentlichen Verkehrs-
anlagen stehen (näher als 1,20 
m), wird seitens der Gemeinde 
bzw. des Schneeräumunterneh-
mens keine Haftung übernom-
men.

Schneeräumung und Streupflicht

Parktickets 
in Hinterstoder einfach 
per App bezahlen 
Die Gemeinde Hintertoder bie-
tet Ihnen ab sofort das Parken 
mit der EasyPark App an – als 
Alternative zum Ticketkauf am 
Parkscheinautomaten. Das Han-
dyparken besitzt viele Vorteile: 
Autofahrer müssen kein passen-
des Kleingeld mehr bereithalten 
und vorausschauend in den Park-
scheinautomaten einwerfen. Mit 
der EasyPark-App können Sie die 
Parkzeit flexibel starten, stoppen 
oder verlängern. Überbezahlung 
oder eiliges Nachlösen am Auto-
maten gehören somit der Vergan-
genheit an. 

bedienen. Das Parken endet an-
sonsten automatisch, sobald die 
eingestellte Parkzeit abläuft.

So funktioniert die App: 3 Schrit-
te zum digitalen Parken
1.	 Einfach die EasyPark-
App auf das Smartphone her-
unterladen, registrieren und die 
gewünschte Zahlart auswählen: 
Lastschrift, Kreditkarte, paydirekt, 
Apple Pay oder PayPal. 
Über folgenden Link können Sie 
die kostenlose EasyPark-App 
herunterladen: https://invite.easy-
park.net/Download
2.	 Beim Öffnen der App zeigt 
diese stets die aktuelle Parkzone 
auf der Karte an: Standort über-
prüfen, auf P klicken, die Parkzeit 
mit dem Rad bestimmen und den 
Parkvorgang starten. 
3.	 Zum manuellen Stoppen 
oder Verlängern erneut das Rad 
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Information zum Heizkostenzuschuss des Landes OÖ
Oberösterreich zahlt eigenen 
Oö. Energiekostenzuschuss 
aus und unterstützt damit 
Haushalte mit niedrigem Ein-
kommen in dieser Heizsaison 
mit insgesamt 400 Euro
LANDESKORRESPONDENZ
OÖ unterstützt Haushalte mit 
niedrigem Einkommen in dieser 
Heizsaison mit insgesamt 400 
Euro
Mit einem eigenen Energiekos-
tenzuschuss sowie einer Erhö-
hung des Heizkostenzuschusses 
hilft Oberösterreich zielgerichtet 
und rasch, kündigen LH Stelzer, 
LH-Stellvertreter Haimbuchner 
und LR Hattmannsdorfer an. Das 
Land weitet zudem den Bezieher-
kreis deutlich aus.
 
(Presseaussendung vom 
8.10.2022)
LH Stelzer/LH-Stv. Haimbuchner/
LR Hattmannsdorfer: „Oberöster-
reich hilft mit 400 Euro zielgerich-
tet und rasch mit einer spürbaren 
Einmalzahlung sowie der Erhö-
hung des Heizkostenzuschusses“
 
Nachdem Oberösterreich bereits 
im Frühjahr als erstes Bundes-
land den Heizkostenzuschuss um 
15 Prozent erhöht und die Wohn-
beihilfe ausgeweitet hat, hat das 
Sozialressort nun weitere Maß-
nahmen ausgearbeitet. Das Land 
Oberösterreich ergänzt das Unter-
stützungspaket der Bundesregie-
rung mit zielgerichteten Maßnah-
me für Landsleute mit niedrigem 
Einkommen. Sie bekommen eine 
eigene Unterstützung für die Heiz-
kosten. Insgesamt unterstützt das 
Land mit 400 Euro: 200 Euro wer-
den noch dieses Jahr als Einmal-
zahlung direkt ausbezahlt (Oö. 
Energiekostenzuschuss), weitere 
200 Euro mit dem erhöhten Heiz-
kostenzuschuss 2022/23. Das 

Land weitet zudem den Bezieher-
kreis deutlich aus. Denn die Ein-
kommensgrenze wird auf 1.200 
Euro (monatliches Nettoeinkom-
men) erhöht.
 
„Wir haben bereits im Frühjahr 
als erstes Bundesland den Heiz-
kostenzuschuss erhöht und die 
Wohnbeihilfe ausgeweitet. Der 
Bund hat zudem ein umfassendes 
Unterstützungspaket vorgelegt. 
Uns ist es wichtig, als Land dort 
zu helfen, wo noch Hilfe benötigt 
wird. Das sind die Haushalte mit 
einem niedrigen Einkommen. Wir 
helfen hier zielgerichtet und kräf-
tig, damit die betroffenen Fami-
lien den Winter in einem warmen 
Zuhause verbringen können“, 
so Landeshauptmann Thomas 
Stelzer, LH-Stv. Manfred Haim-
buchner und Sozial-Landesrat 
Wolfgang Hattmannsdorfer.
 
„Wir helfen nicht nur kräftig, son-
dern auch rasch. Die Haushalte 
mit niedrigem Einkommen bekom-
men die 200 Euro ohne Antrag 
direkt auf das Konto überwiesen. 
Außerdem weiten wir den Bezie-
herkreis des Heizkostenzuschus-
ses deutlich aus. Ein besonderer 
Dank gilt den Gemeinden und 
Städten, die hier als Partner des 
Landes für die rasche Umsetzung 
zur Verfügung stehen“, so Sozial-
Landesrat Hattmannsdorfer.
 
Die Maßnahmen des Sozialres-
sorts ergänzen das Unterstüt-
zungspaket des Bundes wie die 
Stromkostenbremse sowie das 
umfassendes Anti-Teuerungspa-
ket (u. a. Einmalzahlung für vul-
nerable Gruppen, Familienbei-
hilfe-Sonderzahlung, 500 Euro 
Anti-Teuerungs- bzw. Klimabo-
nus).
 

Die Umsetzung im Detail:
 
OÖ Energiekostenzuschuss 
2022: 200 Euro
Alle Haushalte, die bereits im 
Frühjahr den Heizkostenzuschuss 
2021/22 beantragt haben, bekom-
men antragslos noch in diesem 
Jahr eine zusätzliche direkte Aus-
zahlung von 200 Euro. Es handelt 
sich hierbei um Haushalte mit 
niedrigem Einkommen. Herange-
zogen wird dafür das monatliche 
Nettohaushaltseinkommen. Bei 
Alleinstehenden liegt der Grenz-
wert bei 950 Euro, bei Ehepaaren 
bei 1.500 Euro (Erhöhung um 380 
Euro pro Kind).
 
Es wird zudem eine eigene Härte-
fallregelung geschaffen: Rutscht 
ein Haushalt im Jahr 2022 mit 
dem Haushaltseinkommen unter 
die Einkommensgrenze, kann 
der Oö. Energiekostenzuschuss 
nachträglich auch Anfang 2023 
beantragt werden. Dann wird als 
Grundlage der Einkommensnach-
weis 2022 herangezogen (statt 
Einkommensnachweis 2021).
 
Der Beschluss der Maßnahme 
soll noch im Oktober in der Oö. 
Landeregierung erfolgen.
 
Heizkostenzuschuss 2022/23 
NEU: Oberösterreich erhöht Zu-
schuss auf 200 Euro und erweitert 
den Bezieherkreis deutlich
Ab Jänner kann zudem der Heiz-
kostenzuschuss NEU des Landes 
beantragt werden. Der Heizkos-
tenzuschuss NEU wird von 175 
auf 200 Euro erhöht. Zudem wird 
das Land den Bezieherkreis deut-
lich ausweiten, denn die Einkom-
mensgrenze wird erhöht. Bei Al-
leinstehenden soll diese zukünftig 
etwa 1.200 Euro betragen (mo-
natliches Nettoeinkommen).
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Achtung Wildwechsel!
Der Herbst erfordert besondere 
Vorsicht im Straßenverkehr. 

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer 
werden, steigt die Gefahr des Zu-
sammentreffens mit Wildtieren 
stark an. Zudem fällt die Haupt-
verkehrszeit genau in die Däm-
merung oder Dunkelheit, wo vie-
le Tiere besonders aktiv und die 
Sichtverhältnisse meist schwierig 
einzuschätzen sind. Besondere 
Aufmerksamkeit ist auf Straßen 
entlang von Waldrändern und ve-
getationsreichen Feldern gebo-
ten. Mit dem Abernten der Mais-
felder verlieren die Wildtiere ihren 
sicheren, gewohnten Einstand 
und sind auf der Suche nach neu-
en Lebensräumen. Dabei über-
quert das Wild jetzt öfter und un-
erwartet die Fahrbahnen.
Die gewaltigen Kräfte, die bei ei-
ner Kollision mit Wild auf das Fahr-
zeug einwirken, werden häufig 
unterschätzt: So beträgt das Auf-
prallgewicht eines Wildschweins 
mit 80 kg Körpergewicht auf ein 
50 km/h schnelles Auto 2.000 kg, 
also 2 Tonnen! Ein Reh bringt es 
auf immerhin auch noch 800 kg! 
Nicht angepasste Geschwindig-
keit ist die häufigste Ursache für 
Kollisionen mit Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, 
um Kollisionen zu vermeiden?
•	 Warnzeichen „Achtung 
Wildwechsel!“ beachten.
•	 Tempo reduzieren, vor-
ausschauend und stets bremsbe-
reit fahren
•	 ausreichend Abstand zum 
Vorderfahrzeug einhalten

Springt Wild auf die Straße
•	 Gas wegnehmen
•	 abblenden 
•	 hupen (mehrmals kurz die 
Hupe zu betätigen, nicht dauerhu-
pen)
•	 abbremsen, wenn es die 
Verkehrssituation zulässt (vermei-
den Sie riskante Ausweichmanö-
ver oder abrupte Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausrei-
chend Zeit, um aus dem Gefah-
renbereich zu entkommen. Und 
bitte beachten Sie: Wild quert sel-
ten einzeln die Straße, dem ers-
ten Tier folgen meist weitere.

hund auf die Suche nach dem 
Tier macht, um es gegebenenfalls 
von seinem Leid zu erlösen. Kei-
nesfalls dürfen Sie getötetes Wild 
mitnehmen. Dies gilt als Wilderei 
und ist strafbar.

Eine innovative Maßnahme zur 
Steigerung der Verkehrssicher-
heit sind optische und akustische 
Wildwarngeräte. Die Wildunfälle 
haben sich auf den Teststrecken 
um bis zu 93 % reduziert. Mittler-
weile wurden seit Projektbeginn 
im Jahr 2003 über 680 Straßenki-
lometer durch solche Wildwarnge-
räte entschärft! Die Gesamtkos-
ten belaufen sich jährlich auf rund 
110.000 Euro und werden vom 
Land Oberösterreich gemeinsam 
mit Versicherungsunternehmen 
und dem OÖ. Landesjagdverband 
sowie durch die einzelnen Jagd-
gesellschaften finanziert. Die ört-
liche Jägerschaft übernimmt die 
Selbstkostenbeteiligung von 15 
% der Gesamtsumme, wartet und 
pflegt die Geräte mit großem per-
sönlichem Einsatz.

Jäger setzen sich für Lebensräu-
me der Wildtiere ein
„Die Leistungen der Jägerinnen 
und Jäger sind auch im Zusam-
menhang mit dem Wildwechsel 
über Straßen vielfältig. So ist es 
neben der Wartung der Wildwarn-
reflektoren auf den bestehenden 
Strecken auch wichtig, sich für 
die Lebensräume der Wildtiere, 
deren Lenkung sowie die richtige 
jagdliche Bewirtschaftung einzu-
setzen.  Diese Tätigkeiten können 
nur dann funktionieren, wenn die 
Gesellschaft Wildtiere und deren 
Bedürfnisse respektiert“ erläutert 
Landesjägermeister Herbert Sieg-
hartsleitner. 

Kommt es trotzdem zu einer Kolli-
sion, muss wie bei jedem anderen 
Unfall reagiert werden: Warnblin-
ker einschalten, Warnweste an-
ziehen, Warndreieck aufstellen, 
gegebenenfalls Verletzte versor-
gen. Die Polizei muss auf jeden 
Fall verständigt werden. Wer dies 
verabsäumt, macht sich wegen 
Nichtmeldens eines Sachscha-
dens strafbar und bekommt auch 
keinen Schadenersatz durch die 
etwaige Versicherung. Selbst 
wenn das Tier nur angefahren 
wurde und noch weglaufen konn-
te, muss die Polizei verständigt 
werden. Diese kontaktiert dann 
die zuständige örtliche Jäger-
schaft, die sich mit einem Jagd-

Bildhinweis: OÖ. Landesjagdver-
band 
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www.hundemamas .at

Marion Gaishofer 
Betreuung und Schulung

Tel.:+43 676 / 4749166 
Mail: marion.gaishofer@gmx.at

MARA HELLWIG 
Betreuung und Pflege
Tel.: +43 676 / 3362414
Mail: mara.hellwig@gmx.at

Tambergau 28
4572 Hinterstoder

•	 Fr., 04.11.2022 
      von 10 – 18 Uhr
•	 Sa., 05.11.2022 
      von 09 – 14 Uhr

Die Berufserlebnistage 2022 bie-
ten die Möglichkeit sich über die 
regionale Arbeitswelt bestens zu 
informieren. In persönlichen Ge-
sprächen mit UnternehmerInnen, 
LehrlingsausbildnerInnen und 
Lehrlingsverantwortliche erfahren 

-	 Typische Handgriffe unter 
fachkundiger Anleitung zum Aus-
probieren
-	 VR-Brillen für eine virtu-
ellen Rundgang in der Welt der 
Lehrberufe

Interessante Informationen unter 
www.berufserlebnistage.at oder 
www.facebook.com/berufserleb-
nistage. 

Die Ausbildungsbetriebe, das Or-
ganisationsteam und die WKO 
Kirchdorf freuen sich über Ihren 
Besuch!  

Berufserlebnistage 2022 
in der Stadthalle Kirchdorf

die Besucher mehr über die Lehre 
in den jeweiligen Betrieben.  
Das Besondere: An allen Ausstel-
lungsständen gibt es etwas ZU 
ERLEBEN bzw. typische Hand-
griffe auszuprobieren. Es gibt tol-
le Preise für die Besucher bzw. 
„Bares“ für die Klassenkasse (teil-
nahmeberechtigte Klassen ab der 
7 Schulstufe) zu gewinnen.
-	 Ca. 50 Unternehmen und 
Organisationen informieren über 
Berufe
-	 Gespräche mit Firmen-
chefs, Lehrlinge und Ausbildne-
rInnen

Bild und Text: WKO Kirchdorf
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Kümmerei
Wir kümmern uns verlässlich, kompetent &

 di
sk

ret
!

S T O D E R T A L E R
Wir kümmern uns
um Haus und Hof

um Kind und Kegel...

 www.stodertaler-kuemmerei.at

Marion Gaishofer 
Hausbetreuung, Kinderbetreuung & Tierbetreuung
Tel.:+43 676 / 4749166 
Mail: marion.gaishofer@gmx.at

MARA HELLWIG 
Hausbetreuung, Wäsche & Altstoffentsorgung
Tel.: +43 676 / 3362414
Mail: mara.hellwig@gmx.at
Tambergau 28 • 4572 Hinterstoder

SACHKUNDE-KURS für Hunde in 
Oberösterreich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

28.10.2022   18.00h 
04.11.2022   18:00h 

Vortragende: 
Tierärtzin Mag. Lisa Affenzeller 
Hundetrainer Andreas Leitner 

Anmeldung und Information unter  
0699/11515804 

bzw.        hundetraining_leitner 
oder 

hundetraining.leitner@gmx.at 
 

Teilnahme ohne Hund !! 
 
 

HUNDETRAINING 
LEITNER 

Ort: Online via Zoom 
Beide Termine müssen besucht werden 

 
Kosten: 75 Euro 
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„Märchenhafter Advent“ in Hinterstoder
Samstag, 26. November 2022 | 11 – 20 Uhr
Wir freuen uns, dass wir heuer wieder für Einheimische sowie Gäste 
der Pyhrn-Priel Region einen Adventmarkt in Hinterstoder organisieren 
dürfen. Am Samstag, den 26.November 2022, 11 -20 Uhr werden wir 
am Platz vor dem Gemeindeamt und im ALPINEUM, wie in früheren 
Zeiten, mit allen mitwirkenden Vereinen, Ausstellern, Künstlern, Musi-
kern, Hobbybastlern, Gewerbetreibenden ein vielfältiges Angebot und 
ein stimmungsvolles Programm präsentieren. 

Fest steht bereits, dass nach der Eröffnung des Adventmarktes durch 
Bgm. Klaus Aitzetmüller, die Oberwenger Sängerrunde die Besucher 
des Adventmarktes bis 13 Uhr musikalisch begleiten werden. Die orga-
nisatorischen Vorbereitungen sind in vollem Gange und wir hoffen dass 
es heuer keine großen Einschränkungen geben wird. Detaillierte Infor-
mationen werden wir rechtzeitig bekannt geben. 
Als Organisationsteam der KULTINI freuen wir uns sehr auf Ihr Kom-
men.


